
HELMUT SCHMIDT 1""/1
2OOl) HAMBUTG 62 - LANC9NHORN

den 29. september 1987

P!of. Evelind€ Trenlmer

2400 Lilbeck

Sefu geehrte Frau TteDtne!,

hahen Sie besten Dank fär lhren Brief eom

26. August und die beigefügtm Platten wie

auch die abgelichtet€n KritikeL Mich hat dies

alles seh-r an roeinen danaligen orSolutetriclt

erinnett, flt! den ich heute noch dltkber bin-

Mit freudlichen G.üßen

rl' serrr {rgeueae, /)

Ittttul,kitttiq
I



ScIlarw€nka Slitung i.G., Mool3ra€3e 3, 1 5526 Bad Saarcw

Herrn
Bundeskanzler a.D.
Helmut Schmidt
NeubergeMeg 80

22419 Hamburg OT Langenhagen

20.o2.2009

Sehr geehrter Hen Bundeskanzler,

im Jahre '1987 informierte Sie unsere verehrle Vorsitzende, Frau Prof. Evelinde Trenkner,

0ber den Beginn der Wiederentdeckung von Xaver Scharwenka als Komponist,
Klaviervirtuose und Musikpädagoge. ln lhrer Anwort erinnerten Sie sich gem an den
Orgelunterricht, den Sie im Klindworth- Scharwenka Konsenfatorium absolviert haben.

Nunmehr ist die Pflege des Erbes von Scharwenka in eine neue Phase getreten. Ausgehend
von Lilbeck in Verbindung mit der dortigen Musikhochschuh', ist in Bad Saarow bei Berlin
ein weiteres Zentrum entstanden, welche als Kern das damalige Wohnhaus Scharwenkas
hat.
Es ist vorgesehen noch in diesem Jahr eine Stiftung ins Leben zu rufen, die den Betrieb des
Scharwenka Hauses als Kulturforum gewährleisten soll. Ferner haben die Gemeindeverlreter
von Bad Saarow am 16. diesen Monats die Mittel für die Kofinanzierung von Fördergeldem
für die RekonstruKion des seit 2005 denkmalgeschtltäen Hituses beschlossen. Auch die
inzwischen zahlreichen SchaMenka Freunde wollen und m(lssen über die Stiftung ihren
Anteil an den ca. 850 T€ Gesamtkosten tragen.

zur Einwerbung von Stiftungsgeldern und Spenden haben \,\'ir einen Prospekt aufgelegt, den
wir uns gestatten beizulegen. Darin haben wir auf Seite 5 auch lhre persönliche Veöindung
zum SchaMenka KonseNatorium erwähnt.

Lieber Herr Helmut Schmidt, wir bitten Sie he.zlich und hoffErn sehr, dass Sie und lhre Gattin
Loki uns bei unserem Vorhaben unterstützen können.
Wr haben zwei weitere Prospekte zur eventuellen Weitergale an andere Persönlichkeiten
beigefügt.

Mit freundlichen Grilßen und besten Wünschen

ilmhereittnttrQihüungsomtanldn
Scftnuenf<gSaftu'tg
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Freßlellungsbescheidl
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Büro Ilelmut Schmidt
- Bundeskanzler a.D. -

Herrn
Peter wachalski
Schar$erka Stif,tuDg
ltooratr. 3

15525 Bad saarord

Birgit Krüger-Penski

31. NiÄtz 2OO9

i. c.

sehr geehrter üerr wachalski'

Herr Bundeskanzler a.D. Helnut Sch&ialt
hat lhre! Brief vo[ 20. februar erhalte!
uDd nicb gebte!, thne! zu alatke!. ln 91.
Lebensjabr steherd karr serr Schoialt aich
leider licht nlt neuen Projekte! befaasen
oder dieae ideell oder naterieu
unterstützen.

uit freulallicbe! crüße!
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